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Der japanische Fujifilm-
Konzern hat die Mehr-
heitsanteile am ur-ame-
rikanischen Druckspe -
zialisten Xerox gekauft
und wird Xerox kom-
plett in das seit 1962
bestehende Gemein-
schaftsunternehmen Fuji
Xerox einbringen, an
dem Fujifilm zuletzt
75% Anteile hielt. Nach
dem Deal hält Fujifilm
mit 50,1% die Mehrheit
am neuen Unternehmen
Fuji Xerox. Damit wurde
Xerox faktisch von der
Fujifilm Holding über-
nommen. Durch den Zu-
sammenschluss soll Fuji
Xerox einen Jahresum-
satz von 18 Mrd. US-Dol-
lar erzielen und über je-
weils ein Headquarter in
Japan und in den USA
verfügen. 
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ein Geniestreich war? Und
was wird sich durch das Zu-
sammengehen verbessern?
Es ist noch zu früh, Konkre-
tes zu sagen. Soviel aber ist
sicher: Es stehen Konsolidie-
rung und Kosteneinsparun-
gen in Milliardenhöhe an.
Durch die Neustrukturierung
sollen bis 2022 mindestens
1,7 Mrd. $ eingespart wer-
den. So wur de bekannt, dass
10.000 Arbeitsplätze gestri-
chen werden sollen.
Vorerst aber wird die neue
Fuji Xerox mit alten Proble-
men zu kämpfen ha ben. Ver-
krustete Strukturen, eine be -
unruhigende Kundenferne
(zumindest in der alten
Xerox-Welt) und Box Selling
sind jedenfalls keine Vision.
Jetzt sind erkennbare Inno-
vationen gefragt, die Märkte
und Anleger begeistern kön-
nen und Wettbewerbs-Pro-
dukten überlegen wären.
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Fuji Xerox
MAKING AMERICA
GREAT AGAIN?
Schon seit einigen Wochen
hielten sich Gerüchte, dass
es zu einer Übernahme von
Xerox durch Fujifilm kommen
könnte. Angefeuert wurden
sie durch den Großaktionär
Carl Icahn, der mit der Per-
formance von Xerox nicht zu-
frieden war und harte Atta -
cken führte. Icahn schien be-
sorgt, dass Xerox das gleiche
Schicksal wie Kodak wider-
fahre und stigmatisierte den
Xerox-CEO und sein Manage -
ment-Team als Versager. 
Am 31. Januar 2018, etwas
über ein Jahr nach der Auf-
spaltung von Xerox in Con-
duent und Xerox Corpora-
tion, entstand nun eine neue
›Zweckgemeinschaft‹. Doch
stellt sich die Frage, ob dies
ein Verzweiflungsakt oder 

Mengis Gruppe verkauft
MODEUNTERNEHMER
ÜBERNIMMT 
Die Familie Mengis und der
Hauptaktionär Nicolas Men-
gis haben rückwirkend zum
1. Januar 2018 die Mehrheit
der Mengis Gruppe an den
Modeunternehmer Fredy
Bayard verkauft. Damit soll
das traditionsreiche Walliser
Medien- und Druck-Unter-
nehmen langfristig gesichert
werden, heißt es ›In eigener
Sache‹ auf 1815.ch, einem
Portal der Gruppe. Der Käu-
fer Fredy Bayard sei eine im
Wallis ansässige Persönlich-
keit mit ausgeprägten Füh-
rungskompetenzen, mit de -
nen er gewillt sei, als Verwal-
tungsratspräsident verant-
wortlich zu agieren und sei -
ne langjährige Erfahrung als
Unternehmer einzubringen,
wird Nicolas Mengis zitiert,
der wei terhin einen Min der -
heitsanteil an der Grup pe

halten wird und als Verwal-
tungsrat einen reibungslosen
Übergang gestalten will.
Zur Mengis Druck und Verlag
AG gehören unter anderem
der ›Walliser Bote‹, die ›Rho-
neZeitung‹, die Druckerei,
der Rottenverlag sowie eine
namhafte Beteiligung am
Ra dio Rottu Oberwallis. Die
Mengis Gruppe beschäftigt
inklusive Frühzustellern rund
200 Mitarbeiter. Mitte 2015
hatte Mengis Druck für
Schlag zeilen gesorgt, als das
Unternehmen als weltweit
erstes Unternehmen die Her-
stellung der Tageszeitung
›Walliser Bote‹ komplett auf
den Digitaldruck mit einer
HP T410 umstellte. Nach gut
eineinhalb Jahren beendete
die Schweizer Druckerei ihr
Experiment. Seit Januar 2017
wird das Blatt in einer exter-
nen Zeitungsdruckerei wie-
der im Offset hergestellt. 

Epson 
INVESTITIONEN IN
DEN FORTSCHRITT
Täglich 1,4 Mio. € investiert
Epson nach eigenen Anga-
ben in Forschung und Ent-
wicklung, 400 Mio. € in neue
Produktionsanlagen weltweit
und treibt mit 185 Mio. €
Euro die Entwicklung der
PrecisionCore-Technologie
bis 2019 voran. Der Fokus
liege auf den eigenen Kern-
technologien in den Berei-
chen Tintenstrahltechnologie,
visuelle Kommunikation und
Robotertechnik. Zentrales
Element sei der Nachhaltig-
keitsaspekt. Epson ist über-
zeugt, dass Technologien, die
ökologische Vorteile bieten,
zum Mittel der Wahl werden.
Epson rechnet auch 2018
mit Wachstum in allen Seg-
menten.
› www.epson.de
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